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Was ist Ihre Immobilie wirklich wert?

Jetzt kostenfreie Wertermittlung anfragen

www.harry-schulz.de I 02241 - 240 800 I info@harry-schulz.de

Bevor Sie verkaufen, sollten Sie den Markt genau kennen.
Ich ermittle den realistischen Marktwert Ihrer Immobilie persönlich, 
fundiert & transparent. Ihr  Harry Schulz 

Europa erspielen, erleben und gestalten
Europatag am Anno-Gymnasium Siegburg

Europatag am Anno: Die Siegerteams Mädchen und Jungen, beide aus der 5e. Fotos: Mareike Welzel

Im Jahr der Fußball Weltmeister-
schaft eine Europameisterschaft? 
Am Anno-Gymnasium gab es an-
lässlich der Europawoche eine EM in 
Klein für die Unterstufe. Organisiert 
wurde das Turnier vom Sporthelfer-
Team von Steffi Pütz, unterstützt von 
Mareike Welzel.
Die Mädchen- und Jungenmann-
schaften der 5. und 6. Klassen reprä-
sentierten jeweils ein europäisches 
Land und traten in spannenden und 

Fortsetzung auf S. 14
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Pfingsteiersingen  
des JGV Rosenhügel
Gelebtes Brauchtum in Wolsdorf

Vorstandswahlen der Fründe  
vom Brückberger Veedelszoch

In der letzten ordentlichen Mitglie-
derversammlung wählten die Fründe 
vom Brückberger Veedelszoch von 
1988 e. V. ihren neuen Vorstand.
Präsident der Fründe bleibt Ha-
rald Kelter. In ihrer Funktion als 
Geschäftsführerin und Zugleiterin 
wurde Claudia Kelter erneut be-
stätigt. Als Kassierer wurde Mi-
chael Franz Burgemeister wieder-
gewählt und wird weiterhin von 
der zweiten Kassiererin Andrea 
Irlenbusch unterstützt. Clarissa 
Przibilla wurde neu zur zweiten 
Geschäftsführerin gewählt und 
zugleich erneut als Pressewartin 
bestätigt. Ebenfalls im Amt be-
stätigt wurden Bettina Bongartz 

als Zeugwartin sowie Stefanie 
Schuster als Schriftführerin. Zu-
sätzlich wurde Bettina Bongartz 
zur zweiten Standartenträgerin 
gewählt. Neu im Vorstand sind 
zudem Astrid Walterscheid-Sieger 
als zweite Zeugwartin sowie Alex-
ander Nerlich als Standartenträger.
Außerhalb des Vorstands bleiben 
Wolfgang Plümmer und Michael Pei-
fer weiterhin als Kassenprüfer tätig.
Der Verein bedankt sich bei den aus-
geschiedenen Vorstandsmitgliedern 
Marc Georg und Sascha Meis für ihre 
Tätigkeit in den vergangenen zwei 
Jahren und wünscht dem neu ge-
wählten Vorstand viel Erfolg für die 
kommende Amtszeit.Neuer Vorstand von links nach rechts: Michael Burgemeister 

(Kassierer), Stefanie Schuster (Schriftführerin), Harald Kelter 
(Präsident), Claudia Kelter (Geschäftsführerin und Zugleiterin), 
Bettina Bongartz (Zeugwartin und zweite Standartenträgerin), 
Astrid Walterscheid-Sieger (zweite Zeugwartin), Clarissa Przibilla 
(zweite Geschäftsführerin und Pressewartin), Andrea Irlenbusch 
(2. Kassiererin)

Siegburg-Wolsdorf. Am Samstag, 
23. Mai, heißt es in Wolsdorf wie-
der: „Krieje me och e Pingsei?“ 
Der Junggesellenverein Rosenhügel 
lädt ab 12 Uhr zum traditionellen 
Pfingsteiersingen ein und bringt mit 
Gesang, guter Laune und gelebtem 
Brauchtum Stimmung in die Straßen 
des Ortes.
Wie seit vielen Generationen ziehen 
die Junggesellen von Haus zu Haus, 
tragen traditionelle Lieder vor und 
bitten die Bewohnerinnen und Be-
wohner um Eier für das bevorstehen-
de Pfingstfest. Die Wolsdorferinnen 
und Wolsdorfer sind herzlich ein-
geladen, die jungen Sänger freund-
lich zu empfangen und einige Eier 
bereitzuhalten. Wer den Verein zu-
sätzlich unterstützen möchte, kann 
gerne eine kleine Spende in die mit-
geführte Sammeldose geben. Und 
bei schönem Wetter freuen sich die 
Junggesellen natürlich auch über 
eine kleine Erfrischung.
Als Dankeschön gibt es nicht nur 
musikalische Grüße: Wo ausreichend 
Platz vorhanden ist, präsentieren die 
Mitglieder des JGV außerdem ihr tra-

ditionelles Fahnenschwenken - ein 
eindrucksvolles Schauspiel, das vie-
lerorts für Begeisterung sorgt.
Am Abend werden die gesammel-
ten Eier dann in der Gaststätte 
„Warsteiner Eck“ verarbeitet. Dort 
servieren Maikönigin Sophie Pfeifer 
und ihre Helferinnen frisch zuberei-
tetes Rührei für alle Eierspender und 
Gäste.
Der Ursprung des Pfingsteiersingens 
reicht bis ins Mittelalter zurück. Da-
mals war das sogenannte Eierhei-
schen eine weit verbreitete Tradition, 
bei der Naturalien gesammelt wur-
den, da Geld oft knapp war. Gerade 
zu Pfingsten galten Eier als wertvolle 
Gabe, weil die Vorräte des Winters 
nahezu aufgebraucht waren und die 
neue Ernte noch bevorstand.
Der JGV Rosenhügel pflegt dieses 
alte Brauchtum mit großer Leiden-
schaft und trägt dazu bei, ein Stück 
Wolsdorfer Heimatgeschichte le-
bendig zu erhalten. Alle Bürgerin-
nen und Bürger sind herzlich ein-
geladen, die Tradition mit offenen 
Türen und gefüllten Eierkörben zu 
unterstützen.
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Finden Sie Ihr passendes Ehrenamt -  
das, was Sie wirklich erfüllt
Kostenlose 2,5-tägige Veranstaltung im Rahmen des Pilotprojekts „Ehrenamtsnavigator“ 

Viele Menschen, v. a. Männer, freuen 
sich auf den Ruhestand - und fallen, 
gerade drin, in ein mentales Loch: 
Was gibt mir eigentlich Sinn und 
auch Bedeutung? Was könnte mich 
begeistern? Und was passt zu mir, 
zu dem, was ich kann, zu meinen 
Rahmenbedingungen? Es lohnt, sich 
mit diesen Fragen frühzeitig ausein-
anderzusetzen. 

In einem 2,5-tägigen, kostenlosen 
Workshop in Siegburg erfahren und 
erkunden die Teilnehmenden ihre 
persönlichen Werte, Stärken und In-
teressen. Und können auf dieser Basis 
ihr neues oder vielleicht auch das be-
reits bestehende Tun z. B. im Ehren-
amt so gestalten und ausrichten, dass 
es Ihnen Freude und Sinn gibt. 
Der Workshop ist Teil des Pilotpro-

jekts „Ehrenamtsnavigator“, das 
vom Land NRW gefördert wird. Die 
Veranstaltung richtet sich an Men-
schen (ab 55 Jahren) - im Übergang 
zur Rente oder bereits im Ruhestand 
-, die ihre Potenziale bewusst ent-
wickeln wollen, um ihr Wissen, ihre 
Erfahrung und ihre Zeit so wirkungs-
voll für die Gesellschaft einzusetzen. 
Angesichts der großen Zahl der Boo-
mer*innen soll das Projekt so auch 
einen gesellschaftlichen Beitrag leis-
ten: Denn engagierte Menschen, das 
zeigen Studien, unterstützen nicht 
nur andere, sondern sind selbst we-
niger krank und vertreten als aktive 
Gestalter*innen ihres Lebens weni-
ger häufig rechtsextreme Positionen. 
Die Veranstaltung ist eine Koope-
ration von VHS Rhein-Sieg, Wis-

senschaftsladen (WILA) Bonn und 
Katholisch-Sozialem Institut (KSI). 
Eckdaten der Veranstaltung: 
Finden Sie Ihr passendes Eh-
renamt - das, was Sie wirklich 
erfüllt! 
Datum: Montag, 1., bis Mittwoch, 
3. Juni
Ort: VHS in Siegburg 
Preis: Kostenlos - eine vorherige An-
meldung ist erforderlich 
Anmeldung über die Website der 
VHS Rhein-Sieg: 
www.vhs-rhein-sieg.de/
kuferweb/webbasys/
index.php?kathaupt=11&knr=
261-10002&kursname=
Finden+Sie+Ihr+passendes+
Ehrenamt+das+was+Sie+
wirklich+erfuellt&katid=0
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Pfingstzeit in der HUMA - Entspannt shoppen,  
gewinnen und Fußballstimmung erleben

Pfingsten steht vor der Tür und 
mit den Feiertagen wächst die 
Vorfreude auf entspannte Stun-
den mit Familie, Freunden und 
gemeinsamen Erlebnissen. Auch 
in der HUMA Shopping & Outlet 
sorgt die frühsommerliche Jahres-
zeit für besondere Highlights, neue 
Services und abwechslungsreiche 
Aktionen. Neben modernen Auf-
enthaltsbereichen und praktischen 
Angeboten für einen komfortab-
len Shoppingtag, warten attrak-
tive Gewinnspiele und sportliche 
Unterhaltung passend zum Start 
der Fußball-Weltmeisterschaft auf 
Besucherinnen und Besucher.
Mehr Komfort für entspannte 
Shoppingmomente
Die HUMA Shopping setzt weiter-
hin auf mehr Aufenthaltsquali-
tät und zusätzlichen Komfort im 
Center. Auf allen Ebenen laden 
neu gestaltete Sitzbereiche 
zum kurzen Verschnaufen und 
entspannten Verweilen ein und 
schaffen angenehme Rückzugsorte 
mitten im Shoppingalltag.
Ergänzt wird das Serviceangebot 
durch 40 moderne Schließfä-
cher im Erdgeschoss am HUMA 
Infopoint. Dort lassen sich Wert-
sachen oder Einkäufe bequem und 
sicher zwischenlagern - besonders 
praktisch bei längeren Shoppingta-
gen oder mehreren Erledigungen. 
Die Schließfächer können ganz ein-
fach mit einem 1-€-Pfandeinwurf 
genutzt werden.
Fan Friday - Gewinnchance auf 
Einkaufsgutscheine
Auch der beliebte HUMA Fan 
Friday sorgt im Mai wieder für 
attraktive Gewinnmöglichkeiten. 

Der nächste Termin sollte bereits jetzt 
im Kalender vorgemerkt werden: Am 
29. Mai gibt es die Chance, einen 
von fünf Gutscheinen im Wert von 
jeweils 50 € für den EDEKA Hem-
mersbach in der HUMA zu gewinnen.
Alle Informationen sowie Teilnahme-
bedingungen werden am Aktionstag 
im offiziellen Gewinnspielposting 
auf den Social-Media-Kanälen der 
HUMA Shopping auf Facebook 
und Instagram unter @Huma-
SanktAugustin veröffentlicht. Der 
Fan Friday bietet monatlich neue Ge-
winnspiele mit attraktiven Preisen 
aus der HUMA.
Fußballstimmung zum WM-
Start und offizielles WM-DFB-
Trikot gewinnen
Mit dem Start der Fußball-Weltmeister-
schaft zieht auch in der HUMA sport-
liche Stimmung ein. Am 11. Juni von 
12:00 Uhr bis 18:00 Uhr findet im 
Erdgeschoss vor S1 der „HUMA 
Weltmeisterschafts-Tag“ statt.
An drei Tischkickern können Be-
sucherinnen und Besucher gegen-
einander antreten und echtes WM-
Feeling erleben. Neben spannenden 
Duellen und Turnieratmosphäre 
warten auch Gewinne auf die Teil-
nehmenden: Alle Gewinnerinnen 
und Gewinner erhalten einen fans-
tarken Sofortgewinn. Zusätzlich 
besteht die Chance auf eines von 
drei offiziellen DFB-Trikots. Da-
für einfach die Teilnahmekarte am 
Aktionsstand ausfüllen und in die 
Losbox einwerfen.
Kasperle-Theater in der HUMA 
- „Kasper und der Drache“
Auch für die kleinen Besucherin-
nen und Besucher hält die HUMA 
am Donnerstag, 11. Juni ein 

besonderes Erlebnis bereit. Die Ak-
tionsfläche vor Jeans Fritz im Erd-
geschoss verwandelt sich erneut 
in ein liebevoll gestaltetes Kasper-
le-Theater und lädt kostenfrei zum 
Staunen, Mitfiebern und Lachen ein.
Mit dem Programm „Kasper und 
der Drache“ präsentiert um 14:00 
Uhr, 15:30 Uhr und 17:00 Uhr 
die beliebte Kasperle-Compagnie 
ein neues, spannendes Abenteuer 
voller Überraschungen. Gemeinsam 
mit Seppel und weiteren bekannten 
Figuren erlebt Kasper ein unterhalt-
sames Bühnenstück, das für fröh-
liche Familienmomente sorgt und 
Kinderherzen höherschlagen lässt.
Bequem erreichbar - 
2 Stunden kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist die idea-
le Adresse für Familien, Freizeit-
freunde und Shoppingbegeisterte. 
Dank zwei Stunden kostenlo-
sem Parken, zentraler Lage sowie 

einer guten Anbindung an Bus, 
Bahn und Radwege gestaltet sich 
die Anreise besonders komfortabel.
Gerade an Samstagen ist das 
Center sehr gut besucht. Ein Team 
vor Ort unterstützt Besucherinnen 
und Besucher bei der Parkplatzsu-
che und sorgt für einen möglichst 
reibungslosen Ablauf. Dennoch 
kann es in Stoßzeiten vereinzelt 
zu kurzen Verzögerungen bei der 
Ein- und Ausfahrt kommen - wer 
den Besuch entspannter gestalten 
möchte, plant diesen am besten am 
Vormittag.
Öffnungszeiten & 
weitere Informationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist 
montags bis samstags von 10:00 
bis 20:00 Uhr geöffnet. Am Mon-
tag, den 25. Mai, sowie Don-
nerstag, den 04. Juni, bleibt 
das Shopping-Center feiertags-
bedingt geschlossen.

WELTMEISTER-
SCHAFTS-TAG

1 VON 3 
OFFIZIELLEN 

DFB-TRIKOTS 
GEWINNEN
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Wechselhaftes Wetter prägt Rennen 
Teilnehmer loben Atmosphäre und Gemeinschaft

Zwischen Regenschauern, warmen 
Sonnenphasen und frischen Tem-
peraturen hat das Rennen zahl-
reiche Sportlerinnen und Sportler 
sowie Besucher angelockt. Trotz 
der wechselhaften Bedingungen 
herrschte entlang der Strecke eine 
positive Stimmung. Viele Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer beschrieben 
die Veranstaltung als gelungenes 
Gemeinschaftserlebnis. Besonders 
häufig nannten sie den Spaß am 
Wettbewerb und das Wiedersehen 
mit bekannten Gesichtern als Grün-
de für ihre Teilnahme.
Bereits am Start wurde deutlich, 
dass für viele nicht allein die sport-
liche Leistung im Mittelpunkt stand. 
Einige Teilnehmende erinnerten an 
Jonas und betonten, dass das Ren-
nen auch Raum für gemeinsames 
Gedenken geschaffen habe. Andere 
lobten das gute Teamwork und die 
Organisation vor Ort. Mehrfach wur-
de hervorgehoben, dass Einzelstarts 
gut angenommen worden seien. Fa-
milien nutzten die Veranstaltung zu-
dem als gemeinsames Ausflugsziel. 
Viele Besucherinnen und Besucher 
verfolgten das Geschehen entlang 
der Strecke und sorgten für Wett-
kampfstimmung.
Teilnehmer reisen aus verschie-
denen Orten an
Neben Sportlerinnen und Sportlern 
aus Mettingen und Siegburg kamen 
weitere Gäste aus unterschiedlichen 
Orten zur Veranstaltung. Einige Teil-
nehmer erklärten, dass Sie gerne 

für den tollen Sport von weiterher 
kommen. Dabei gehe es längst nicht 
mehr nur um den Wettbewerb selbst. 
Vielmehr seien über die Zeit Freund-
schaften entstanden. Viele würden 
sich bei dem Rennen wiedersehen 
und den persönlichen Austausch 
schätzen. „Man kommt gerne hier 
hin“, lautete eine häufige Rückmel-
dung am Rande der Veranstaltung.
Auch Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, die erstmals dabei waren, 
äußerten sich positiv. Mehrere be-
schrieben das Rennen als „tolles Er-
lebnis“ oder „sehr schön“. Andere 
nannten die Veranstaltung „cool“, 
„hervorragend“ oder „sehr gut 
organisiert“. Immer wieder wurde 
betont, dass das Rennen „sehr viel 
Spaß“ mache. Die Mischung aus 
sportlichem Ehrgeiz, lockerer Atmo-
sphäre und persönlichem Austausch 
prägte den Tag trotz des wechsel-
haften Wetters.
Während die Sonne zeitweise für 
angenehme Bedingungen sorgte, 
verlangten Regenschauer den Teil-
nehmenden zwischenzeitlich einiges 
ab. Dennoch blieb die Stimmung 
konstant positiv. Viele Zuschau-
er harrten an der Strecke aus und 
unterstützten die Sportler lautstark. 
Dadurch entstand eine Atmosphäre, 
die sowohl erfahrene Teilnehmer als 
auch Neulinge mitriss.
Die Veranstaltung zeigte erneut, dass 
der sportliche Wettbewerb nur ein 
Teil des Tages ist. Für viele Beteiligte 
stehen Gemeinschaft, Wiedersehen 

und gemeinsame Erinnerungen 
im Vordergrund. Gerade diese Mi-
schung aus Sport und persönlicher 

v. l. n. r.: Sofia (9 Jahre) & Lina (13 Jahre) hatten viel Spaß beim 
Seifenkistenrennen.

Gruppenfoto des Vereins Lebensmittelretter mit Herz 

Verbundenheit machte das Rennen 
für zahlreiche Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer besonders. (MAB)
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Natur und Erholung 
Rosengarten am Michaelsberg zeigt sich bald wieder in voller Blüte

Wenn am Michaelsberg die ersten 
Rosen ihre Blüten öffnen, verwan-
delt sich der bekannte Rosengarten 
erneut in einen beliebten Treffpunkt 
für Naturfreunde und Spaziergän-
ger. Besucher können sich in den 
kommenden Wochen auf eine far-
benreiche Blütenpracht, intensive 
Rosendüfte und eine besondere 
Atmosphäre freuen. Der Eintritt in 
die Anlage ist frei. Gerade in den 
warmen Monaten zieht der Rosen-

garten zahlreiche Gäste an, die Ruhe 
suchen oder den Blick über die Land-
schaft genießen möchten.
Der Rosengarten gilt seit Jahren 
als beliebtes Ausflugsziel für Men-
schen aus der Region und darüber 
hinaus. Viele Besucher schätzen die 
Verbindung aus gepflegter Garten-
anlage, weitläufigen Wegen und 
naturnaher Umgebung. Besonders 
die unterschiedlichen Rosensorten 
sorgen jedes Jahr für ein abwechs-
lungsreiches Bild. Zwischen den blü-
henden Rosenstöcken laden Wege 
und Sitzmöglichkeiten dazu ein, den 
Aufenthalt in ruhiger Umgebung zu 
genießen. Auch der Ausblick vom Mi-
chaelsberg trägt dazu bei, dass viele 
Gäste den Ort als Rückzugsort vom 
Alltag wahrnehmen.
Natur und Erholung ziehen Be-
sucher an den Michaelsberg
Rund um den Michaelsberg bieten 
sich zahlreiche Möglichkeiten für 
Spaziergänge inmitten der Natur. 
Die Wege führen durch grüne Land-
schaften und ermöglichen erholsame 
Stunden abseits von Hektik und Ver-
kehr. Vor allem Naturliebhaber nut-
zen die Umgebung regelmäßig für 

kleinere Wanderungen oder ausge-
dehnte Spaziergänge. Dabei stehen 
nicht nur die Rosen im Mittelpunkt, 
sondern auch die Ruhe und die be-
sondere Stimmung des Ortes.
Mit Beginn der Blütezeit rechnen 
Besucher erneut mit vielen Eindrü-
cken aus Farben und Düften. Ge-
rade an sonnigen Tagen entwickelt 
der Rosengarten eine entspannte 
Atmosphäre, die Familien, Spa-
ziergänger und Erholungssuchen-
de gleichermaßen anzieht. Viele 
Gäste verbinden den Besuch mit 

Bald öffnen sich die Knospen 
der wundervollen Rose

Natur am Michaelsberg 

einer kleinen Auszeit in der Natur 
und genießen die gepflegte Anlage 
ebenso wie die umliegenden Wege 
am Michaelsberg.
Die Kombination aus frei zugäng-
lichem Rosengarten, naturnaher Um-
gebung und weitem Ausblick macht 
den Michaelsberg auch in diesem 
Jahr wieder zu einem attraktiven 
Ziel für Besucher aus der Region. 
Wer Ruhe sucht oder die Natur 
erleben möchte, findet dort ideale 
Bedingungen für einen entspannten 
Aufenthalt. (MAB)
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Dino-mäßiger Wasserspaß für kleine Abenteurer!
Hier begeben sich junge Aben-
teurer auf eine spannende Reise 
in die Zeit der Dinosaurier: Schon 
von Weitem beeindruckt der An-
blick riesiger Urzeitgiganten, die 
in den kommenden Wochen für 
staunende Gesichter sorgen. Im 
„Dinosaurier Kidds Park" warten 
zahlreiche neue, spektakuläre 
Hüpfburgen rund um die faszinie-
renden Riesen der Vergangenheit.
Ob durch das Maul eines Dinosau-
riers, vorbei an gewaltigen Zähnen, 
oder bei einer rasanten Rutsch-
partie zurück zum Start - hier ist 
Action garantiert. Einige der luft-
gefüllten Attraktionen bieten zu-
dem erfrischenden Wasserspaß an 
warmen Tagen. Für zusätzlichen 
Nervenkitzel sorgt das „Kinder-
spaß Bungee".
Ein besonderes Highlight ist der 
große „Dino Park": eine aufwen-
dig gestaltete Hüpfburglandschaft 
mit Dinosauriern, Palmen und vie-
len weiteren Details, die zum Ent-
decken einladen. Toben, springen, 
klettern, rutschen und planschen - 
hier kommen Mädchen und Jungen 
voll auf ihre Kosten und erleben 
unvergessliche Stunden.
Das familienfreundliche Abenteu-
erland gastiert vom 13. Mai bis 7. 
Juni auf dem Parkplatz bei XXXLutz 
in Hennef.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 
14:00 - 18:30 Uhr
Samstag & Sonntag: 
12:00 - 18:00 Uhr
Montag: Ruhetag
Ein besonderes Angebot gibt es mitt-
wochs: Beim großen Familientag ha-
ben Erwachsene in Begleitung eines 
zahlenden Kindes freien Eintritt.
Weitere Infos:
0178 / 4 05 59 22
www.DINO-KIDS-PARK.de
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Kunstverein feiert 25-jähriges Galeriebestehen
Ausstellungseröffnung „Unruhe“ im Pumpwerk

(rmh) Ein Vierteljahrhundert Ga-
leriegeschichte trifft auf über vier 
Jahrzehnte Vereinsleidenschaft: 
Der Kunstverein des Rhein-Sieg-
Kreises feiert in seiner Siegburger 
Galerie Pumpwerk nicht nur 25 
Jahre Ausstellungsort, sondern 
auch die Beharrlichkeit eines 
Vereins, der lange um geeignete 
Räume kämpfen musste. Die Jubi-
läumsschau trägt den programma-
tischen Titel „Unruhe“ - und genau 
diese produktive Unruhe hat den 
Verein seit seiner Gründung ge-
prägt.
Ein Ort mit Geschichte - und 
Geschichten
Das Pumpwerk an der Sieg, heute 
ein atmosphärischer Kunstraum, 
war einst ein technisches Herz-
stück der Stadt. Wo früher Ma-
schinen brummten und Wasser-
ströme reguliert wurden, hängen 
nun Gemälde, Fotografien und 
Installationen. Die Umwandlung 
des Gebäudes in eine Galerie 
war ein Glücksfall: hohe Wände, 
industrieller Charme, ein Raum, 
der Kunst nicht nur zeigt, sondern 
trägt. Was von außen aussieht wie 
eine größere Garage, überrascht 
den Besucher, wenn er die impo-
santen Räumlichkeiten sieht, die 
sich hinter der Eingangstüre ver-
bergen. Und das zwei Stockwerke 
tief in den Boden.
Für den Kunstverein war dieser Ort 
ein Meilenstein. Jahrzehntelang 
wechselten die Ausstellungsstät-
ten - mal zu klein, mal zu provi-
sorisch, mal schlicht ungeeignet. 
Erst mit dem Pumpwerk fand der 

Verein ein Zuhause, das der Vielfalt 
und Qualität seiner Mitglieder ge-
recht wird. Diese lange Suche prägt 
bis heute das Selbstverständnis des 
Vereins: Kunst braucht Raum, und 
Raum braucht Engagement.
„Unruhe“ - ein Titel, der bewegt
Die Jubiläumsausstellung zeigt Wer-
ke von 39 Künstlerinnen und Künst-
lern, die sich dem Thema „Unruhe“ 
widmen. Das Spektrum reicht von 
leisen Irritationen bis zu kraftvollen 
visuellen Störungen. Manche Arbei-
ten greifen gesellschaftliche Span-
nungen auf, andere thematisieren 
innere Unruhe, fragile Balance oder 
kreative Aufbrüche.Gerade diese 
Vielfalt macht die Ausstellung le-
bendig. Sie zeigt, wie unterschiedlich 
künstlerische Positionen sein können 
- und wie inspirierend es ist, wenn 
sie aufeinandertreffen. Die Besuche-
rinnen und Besucher erleben ein Pa-
norama zeitgenössischer Kunst aus 
der Region, das zugleich persönlich 
und politisch, poetisch und provo-
kant sein kann.
Seit über 40 Jahren ist der Kunst-
verein des Rhein-Sieg-Kreises 
eine feste Größe im kulturellen 
Leben. Er bietet Künstlerinnen und 
Künstlern eine Plattform, fördert 
Austausch und Sichtbarkeit und 
bringt Menschen mit Kunst in Be-
rührung, die sonst vielleicht keinen 
Zugang hätten. Die Jubiläums-
schau im Pumpwerk ist deshalb 
mehr als eine Ausstellung - sie ist 
ein Statement: Der Verein bleibt in 
Bewegung, bleibt neugierig, bleibt 
„unruhig“ im besten Sinne. Und er 
zeigt, wie wichtig ehrenamtliches 

Engagement für eine lebendige 
Kulturlandschaft ist.
Die Ausstellung „Unruhe“ ist noch 
bis zum 24. Juli 2026 zu sehen.
Öffnungszeiten der Galerie 
Pumpwerk:
•	 Mo., 15-18 Uhr

Ausgiebig studierten Besucher die Exponate. Immer wieder überraschen die Räumlichkeiten Besucher.

Viele Motive regten zum Nachdenken an.

•	 Fr., 11-13 Uhr
•	 So., 15-18 Uhr

Weitere Informationen zu Ausstel-
lung, Verein und Programm finden 
Interessierte unter 
www.kunstverein-rheinsieg.de.
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Gemeinsam 
selbst sein
Selbsthilfegruppe 
für spätdiagnosti-
zierte autistische 
Frauen* in Siegburg
In Siegburg gründet sich eine selbst-
organisierte Gruppe für spätdiagnos-
tizierte autistische Frauen, ebenso 
Frauen mit entsprechend professio-
neller Verdachtsdiagnose. 
Viele Betroffene erhalten ihre Dia-
gnose erst im Erwachsenenalter - 
nach Jahren der Anpassung, Selbst-
zweifel und des Gefühls, „anders zu 
sein“. Die Diagnose kann eine große 
Entlastung sein, stellt aber auch die 
gesamte bisherige Identität in Frage. 
Die Gruppe setzt „jenseits erlernter 
Masken“ an. Viele Autistinnen sto-
ßen ohne Anpassung auf der Suche 
nach sozialen Kontakten und Ver-
bindungen an oft unüberwindbare 
Grenzen. 
Es soll ein Raum im Miteinander 
wachsen, in dem „Gemeinsam“ 
und „selbst sein“ kein erlebter Wi-
derspruch bleibt. 
Es treffen sich betroffene Frauen, die 
ähnliche Erfahrungen zwischen Iso-
lation und Selbstverlust teilen und 
sich trauen möchten, ein Leben im 
eigenen Takt zu gestalten. Ziel ist die 

Verminderung von Isolation und den 
dadurch bedingten Stress. Neben 
dem Austausch stehen gemeinsam 
strukturierte Ausflüge, Spaziergän-
ge und Kreativzeiten im Mittelpunkt. 
Die Gruppe ist kein therapeutisches 

Angebot.
 
Die Gruppentreffen finden freitags-
nachmittags in 14-täglichem Rhyth-
mus in Siegburg statt.
Anmeldung bei Mika Freiwind unter: 

autismus-freizeitgruppe@
mailbox.org erforderlich.
Die Gruppengründung wird unter-
stützt durch die Selbsthilfe-Kontakt-
stelle im Paritätischen Rhein-Sieg 
(www.selbsthilfe-rhein-sieg.de).
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Anzeige

Hennefer Weinfest 2026 - Das Warten hat ein Ende!
Das Hennefer Weinfest steht wie-
der vor der Tür! Auch in diesem 
Jahr wird an vier Tagen gefeiert - 
von Freitag, 22. Mai bis Montag, 
25. Mai 2026.
Die Öffnungszeiten im Über-
blick:
Freitag (22. Mai): 
15:00 - 24:00 Uhr
Samstag (23. Mai): 
12:00 - 24:00 Uhr
Sonntag (24. Mai): 
12:00 - 22:00 Uhr
Montag (25. Mai): 
12:00 - 20:00 Uhr

Freut euch auf eine vielfältige 
Auswahl an Weinen: Winzer aus 
Regionen wie Rheinhessen, Mosel, 
Ahr, Nahe und weiteren Anbauge-
bieten präsentieren ihre besten 
Tropfen direkt vor Ort.
In diesem Jahr neu dabei: ein 
Weingut aus der Pfalz sowie die 
älteste Winzergenossenschaft der 
Welt aus Mayschoß, die mit ihren 
traditionsreichen Weinen für be-
sondere Genussmomente sorgt.
Wer tiefer in die Welt des Weins 
eintauchen möchte, kann im Vor-
feld ein exklusives Weintasting bu-
chen. Weitere Informationen und 

die Möglichkeit zur Buchung findet 
ihr unter: 
www.hennefer-weinfest.de
Auch abseits des Weins ist für 
jeden Geschmack etwas dabei: 
Bierliebhaber und Cocktailfans kom-
men ebenso auf ihre Kosten. Zusätz-
lich werden erfrischende Spritzdrinks 
angeboten, während für Kinder und 
Familien ein breites Angebot an al-

koholfreien Getränken bereitsteht.
Kulinarisch wird ebenfalls einiges 
geboten - von Flammkuchen und 
Käseplatten bis hin zu herzhaften 
Snacks aus dem Foodtruck. Neu im 
Angebot sind handgemachte Chips 
von Chipsgourmet.
Das erwartet euch außerdem:
•	 Erweiterte Veranstaltungsfläche 

mit mehr Platz zum Verweilen

•	 Erfrischende Spritzdrinks als 
sommerliche Alternative

•	 Handgemachte Chips von 
Chipsgourmet

•	 Stimmungsvolle Musik für die 
perfekte Atmosphäre

Kommt vorbei, genießt entspannte 
Stunden und erlebt das Hennefer 
Weinfest in besonderer Atmosphä-
re!

Termine der Siegburger 
Briefmarkenfreunde (SBF)
Tauschtag sowie Nachlassberatung 

Für die Siegburger Briefmarkenfreun-
de (SBF), nach wie vor der größte 
Ortsverein des Rheinlandes (mit-
gliederstärker als jene in Aachen, 
Bonn, Koblenz und Köln), vermelde 
ich für dieses Kalenderjahr folgende 
Termine:
Tauschtag sowie Nachlassberatung 

durch Ulrich Klink im Restaurant  
Kubana, 17:30 bis 20 Uhr,  
Zeithstraße 100. 
27. Mai, 10. und 24. Juni, 8. und  
22. Juli, 12. und 26. August,  
23. September, 14. und 28. Okto-
ber, 11. und 25. November, 9. und  
23. Dezember
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Zeitzeugengespräch am Berufskolleg
Vom Krieg zur Demokratie - und ein Leben für die Menschlichkeit

Rund 50 Schüler:innen nahmen 
kürzlich an einem besonderen Ge-
sprächstermin am Berufskolleg des 
Rhein-Sieg-Kreises teil. In Koope-
ration mit der Initiative „Siegburg 
zeigt Haltung“ berichtete die 1937 
geborene Zeitzeugin Ruth Kühn ein-
drucksvoll aus ihrem Leben während 
des Zweiten Weltkriegs und der 
Nachkriegsjahre.
Viele Jugendliche waren aus per-
sönlichem Interesse gekommen. Sie 
wollten mehr über die Zeit erfahren, 
auch weil sie Parallelen zu aktuellen 
gesellschaftlichen Entwicklungen se-
hen. Frau Kühn zeigte sich erfreut 
über die interessierten Schüler:innen 
und begann ihre Schilderungen mit 
einem kurzen Blick auf die politi-
schen und wirtschaftlichen Ursachen 
für den Aufstieg der Nationalsozia-
listen.

Besonders bewegend waren ihre 
persönlichen Erinnerungen an die 
Kriegszeit. Sie berichtete von Bom-
benalarmen in ihrer Geburtsstadt 
Hannover, stundenlangen Aufent-
halten in Bunkern und der Angst der 
Menschen, offen ihre Meinung zu 
sagen. Wer etwas Falsches gesagt 
habe, sei damals unter Umständen 
„abgeholt“ worden. Eindrucksvoll 
schilderte sie auch traumatische 
Erlebnisse ihrer Kindheit, darunter 
Fliegeralarme während der Schulzeit 
und den Tod einer Klassenkameradin.
Das Kriegsende bedeutete für ihre 
Familie zunächst Erleichterung, doch 
die Nachkriegsjahre blieben schwie-
rig. Man half sich gegenseitig, ging 
„hamstern“ und „tauschte“ Hand-
werksleistungen gegen Lebensmittel. 
Später gründete ihr Vater in Siegburg 
ein Unternehmen, in dem Frau Kühn 

lange Zeit arbeitete, bevor sie ihr Ab-
itur und ein Studium nachholte, um 
als Lehrerin zu arbeiten.
In der anschließenden Fragerunde 
wollten die Schüler:innen unter an-
derem wissen, wie Menschen die 
Zeit in den Luftschutzbunkern ver-
brachten oder wie Frau Kühn auf die 
heutige Debatte um die Wehrpflicht 
blickt. Sie betonte, immer gegen 
Krieg gewesen zu sein, gleichzeitig 
müsse sich ein Land aber verteidigen 
können.
Besonders eindringlich warnte Frau 
Kühn davor, Demokratie als selbst-
verständlich anzusehen. Junge 
Menschen müssten sich mit Politik 
beschäftigen und wachsam bleiben. 
Viele Schüler:innen nutzten die Ge-
legenheit zu weiteren Gesprächen 
bei einem gemeinsam organisierten 
Frühstück nach der Veranstaltung.

Organisiert und moderiert wurde die 
Gesprächsrunde von Belinda Wahl, 
die am Berufskolleg unterrichtet. 
Weitere Informationen zum Be-
rufskolleg finden Sie auf Instagram 
unter @berufskollegsiegburg oder 
im Internet www.bk-siegburg.de.
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Europatag: Wie wollen wir morgen leben?
GSA verbindet Nachhaltigkeit, Kreativität und den europäischen Gedanken

Europa erspielen, erleben und gestalten
Europatag am Anno-Gymnasium Siegburg

umkämpften Spielen gegeneinander 
an. Während der Europawoche ver-
wandelten sich so die Pausen regel-
mäßig in ein wahres Fußballfest mit 
begeisterten Zuschauerinnen und 
Zuschauern, lautstarker Unterstüt-
zung und aufgeheizter Stimmung.
Unter dem Motto Zusammenarbeit, 
Fairplay, Vielfalt und gemeinschaftli-
ches Lernen fanden neben dem Fuß-
ballturnier noch zahlreiche weitere 
Aktionen, Workshops und Projekte 
innerhalb und außerhalb des Schul-
geländes statt. Viele Klassen betei-
ligten sich mit kreativen Beiträgen 
und Mitmachangeboten an der Ge-
staltung des Tages.
Die Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgänge 7 und 8 gestalteten ge-
meinsam ein großes kollaboratives 
Europabild aus gelben und blauen 
Kacheln. Jede Kachel bot Raum für 
persönliche Gedanken, Wünsche 
oder individuelle Verbindungen zu 
Europa.
Freiwillige Schülerinnen und Schü-
ler der Jahrgangsstufe 9 nahmen 
an einer von der Europa-AG ent-
wickelten Geocaching-Rallye teil. 
Im Mittelpunkt der appbasierten 
Schnitzeljagd standen fairer Handel 
und Nachhaltigkeit in der Innenstadt 

von Siegburg.
Ein exklusiver Workshop zum Thema 
„Lernen und Arbeiten in der Digitali-
tät - Chancen und Herausforderun-
gen des europäischen Arbeitsmark-
tes“ wurde der Jahrgangsstufe 10 
angeboten, durchgeführt von Herrn 
vom Hövel von der Berufsberatung 
und gemeinsam mit dem Anno-Gym-
nasium entwickelt.
Eine Ausstellung im Foyer erinnert an 
den für den Europatag ausgewähl-
ten 8. Mai - an die Befreiung Euro-
pas vom Nationalsozialismus - und 
markiert damit einen historischen 
Wendepunkt, der die Grundlage für 
Frieden, Zusammenarbeit und Ver-
ständigung zwischen den europäi-
schen Völkern geschaffen hat.
Der Europatag am Anno-Gymna-
sium zeigte eindrucksvoll, wie viel-
fältig Europa im schulischen Alltag 
gelebt werden kann - durch Sport, 
Kunst, Begegnung, gesellschaft-
liches Engagement und gemeinsa-
mes Lernen. Dabei wurde deutlich, 
was dem Anno besonders wichtig ist: 
Europa ist nicht nur ein politisches 
Projekt, sondern vor allem eine Ge-
meinschaft, die von Offenheit, Zu-
sammenhalt und gegenseitigem 
Respekt lebt.

Fortsetzung der Titelseite

Europatag am Anno: Freude nach dem Sieg 

Mit einem einzigen Zugticket quer 
durch Europa reisen - ohne kom-
plizierte Buchungsportale, Sprach-
barrieren oder nationale Grenzen 
im Kopf: Der neue Vorschlag der 
EU-Kommission zeigt, was Europa 
für viele junge Menschen ausmacht 
- Zusammenarbeit statt Abschot-
tung, gemeinsames Denken statt 
nationaler Einzelwege. Doch Europa 
bedeutet mehr als Reisen. Es bedeu-
tet auch, gemeinsam nach Lösungen 
für große Zukunftsfragen zu suchen 
- etwa in den Bereichen Sicherheit, 
Wirtschaft und Klimawandel.
Genau darum ging es beim dies-
jährigen Europatag am Gymnasium 

Siegburg Alleestraße, den Schullei-
terin Sabine Trautwein nach einem 
Tanzauftritt der Tanz-AG zu „Men 
in Black“ und einem musikalischen 
Einstieg unter Leitung von Musik-
lehrerin Anke Braun eröffnete.
Im Mittelpunkt stand das Thema 
nachhaltige Stadtentwicklung - ein 
Thema, das Europa ebenso betrifft 
wie die eigene Heimatstadt Sieg-
burg. Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 5 bis 10 arbeiteten jahr-
gangsübergreifend in Gruppen zu-
sammen. Entscheidend war dabei 
nicht die Klassenstufe, sondern das 
persönliche Interesse. Unterstützt 
wurden sie von Schülerinnen und 

Schülern der EF, die den Tag als Hel-
ferinnen und Helfer begleiteten.
Die Vielfalt der Projekte zeigte, 
wie kreativ Nachhaltigkeit gedacht 
werden kann: Einige Gruppen pro-
duzierten Videopräsentationen und 
führten Interviews mit Stadtplanern. 
Andere bauten Gebäude Siegburgs 
in Minecraft nach - mit nachhaltigen 
Konzepten für die Zukunft. Beson-
ders eindrucksvoll waren Projekte, 
die Künstliche Intelligenz nutzten: 
Leerstehende Gebäude wurden 
digital neugestaltet und mit Ideen 
von Bürgerinnen und Bürgern ge-
füllt. So entstanden Visionen von 
Begegnungsorten, grünen Innen-

städten und neuen sozialen Räumen.
Auch Dioramen nachhaltiger Städ-
te, Hitzeschutz, Klimaanpassung, 
„Schwammstadt“-Konzepte, Over-
tourism, bezahlbare Verkehrssyste-
me, Obdachlosigkeit, Urban Gar-
dening und Umweltbelastungen 
standen im Fokus. Dabei wurde 
deutlich: Nachhaltigkeit ist kein abs-
trakter Begriff. Sie betrifft Schulwege, 
Wohnraum, Grünflächen, Mobilität 
und die Frage, wie Menschen künftig 
zusammenleben wollen. So zeigte 
der Europatag, wie Europa im Klei-
nen beginnt: durch Zusammenarbeit, 
Austausch und gemeinsame Ideen 
für die Zukunft. Klein
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Schüleraustausch mit Bihac 
Oberstufenschüler*innen der Gesamtschule am Michaelsberg  
freuten sich über ihre Gäste

Die Vorfreude war groß: Die Städti-
sche Gesamtschule am Michaelsberg 
(GSM) bekam von Schüler*innen 
ihrer Partnerschule aus Bihac in 
Bosnien-Herzegowina Besuch.
Wie im vergangenen Jahr stand für 
die Jugendlichen das 14. Nachhal-
tigkeitsziel der UN im Fokus der ge-
meinsamen Workshops, das Leben 
unter Wasser. Gemeinsam arbei-
teten sie in Projekten, in denen es 
um den Schutz der Sieg ging. Hier-
für erarbeiteten die Schüler*innen 
in Workshops Wissenswertes über 
Kleinstlebewesen im Wasser sowie 
über die Folgen von Plastikmüll und 
analysierten Wasserproben. Ihr erar-
beitetes Wissen zum Schutz der Sieg 
setzten die jungen Forscher*innen 
in eine Website und einen Flyer um. 
Des Weiteren entstand ein Theater-
stück aus Sicht der Flüsse Sieg und 
Una (Fluss in Bihac). Die Ergebnis-

se wurden dann dem Jahrgang 5 
der GSM präsentiert, um schon die 
Jüngsten für die Ressource Wasser 
zu sensibilisieren.
Natürlich gab es neben der Arbeit 
am Projekt noch mehr Aktivitäten: 
In Bonn lernten die Schüler*innen in 
einer Führung den „Weg der Demo-
kratie“ kennen. Die Geschichte des 
Rheinlands erlebten die Schüler*in-
nen im Freilichtmuseum in Kommern. 
Der Besuch des Kölner Doms und der 
Zentralmoschee in Köln-Ehrenfeld 
bildeten weitere Höhepunkte.
Die seit drei Jahren bestehende 
Schulpartnerschaft ist für beide 
Schulen ein großer Gewinn: Die 
Schüler*innen werden durch die 
Begegnungsreisen offener und er-
leben bei der Arbeit an einem ge-
meinsamen Projekt, wie wichtig der 
Umgang mit der Natur und ihren 
Ressourcen ist.

Oberstufenschüler*innen aus Bihac und der GSM im ehemaligen 
Regierungsviertel Bonns

Wasserproben analysieren - Projektarbeit zum 14. Nachhaltig-
keitsziel der UN

Die Jugendlichen untersuchten die Qualität des Wassers der Sieg.

Im nächsten Mai werden die Schü-
ler*innen aus Siegburg nach Bihac 
fahren und vor Ort an einem Projekt 
zur Nachhaltigkeit arbeiten und nicht 
zuletzt den Schüler*innen aus Bihac 
für deren Abiturprüfungen die Dau-

men drücken.
Die Projekte und Begegnungsreisen 
werden inhaltlich und finanziell von 
ENSA, einem entwicklungspoliti-
schen Schulaustauschprogramm, 
unterstützt.
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Evangelische Gottesdienste an Pfingsten in der Friedens-
kirche in Kaldauen und am Bootshaus an der Sieg

St. Servatius Siegburg

Pfingstsonntag, 24. Mai
10 Uhr - Gottesdienst in der Frie-
denskirche in Kaldauen - mit Prädi-
kantin Beate Gehrmann

Pfingstmontag, 25. Mai
10:30 Uhr - Ökumenischer Open-
Air-Gottesdienst am Bootshaus an 
der Sieg - mit Pfarrer Matthias Lenz

Kleiner Ausblick:
Sonntag, 31. Mai
10 Uhr - Gottesdienst in der Frie-
denskirche in Kaldauen - mit Prädi-
kantin Ute Cron-Böngeler

Freitag, 5. Juni
16 Uhr - Gottetsdienst im Senioren-
zentrum „Haus zur Mühlen“ (Alexia-
nerallee 1) - mit Prädikantin Heide 
Kemper (mit Abendmahl)

Samstag, 23. Mai
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
10 Uhr - St. Michael - Abtei-Hl. 
Messe
11 Uhr - Ev. Erlöserkirche-Ökumeni-
scher Kleinkindgottesdienst
16:30 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-
Vorabendmesse
17 Uhr - St. Mariä Empfängnis-Vor-
abendmesse mit Feier der Jubelkom-
munion
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Vor-
abendmesse
17 Uhr - St. Elisabeth-Vorabendmes-
se mit Feier der Jubelkommunion
Sonntag, 24. Mai
8 Uhr - St. Joseph-Hl. Messe mit Feier 
der Jubelkommunion
9:30 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl. Messe 
mit Feier der Jubelkommunion
9:30 Uhr - St. Mariä Namen-Hl. Mes-
se mit Feier der Jubelkommunion

9:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe mit 
Feier der Jubelkommunion
11 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe mit 
Feier der Jubelkommunion
11 Uhr - St. Anno-Hl. Messe mit Feier 
der Jubelkommunion
12 Uhr - St. Michael - Abtei-Hl. 
Messe
17:30 Uhr - St. Antonius-Hochamt 
mit Choralgesang
18:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
Montag, 25. Mai
9:30 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
10:30 Uhr - Bootshaus zur Sieg-
Open-Air-Gottesdienst
11 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. 
Messe
17:30 Uhr - St. Antonius-Hochamt 
mit Choralgesang
Dienstag, 26. Mai
7 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 

Choralgesang
9 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe der 
Frauen
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. 
Messe
18:15 Uhr - St. Michael
Mittwoch, 27. Mai
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. 
Messe
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Hl. 
Messe
18:15 Uhr - St. Michael - Abtei-Ves-
per, anschl. Hl. Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
Donnerstag, 28. Mai
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
9 Uhr - St. Anno-Hl. Messe der Frauen
18 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl. Messe
18:15 Uhr - St. Michael - Abtei-Ves-
per, anschl. Hl. Messe
Freitag, 29. Mai

9 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. 
Messe
18:15 Uhr - St. Michael - Abtei-Ves-
per, anschl. Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
Samstag, 30. Mai
7 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
10 Uhr - St. Michael - Abtei-Hl. 
Messe
16:30 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-
Vorabendmesse
17 Uhr - St. Mariä Empfängnis-Vor-
abendmesse
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Vor-
abendmesse
17 Uhr - St. Elisabeth-Vorabend-
messe
18:30 Uhr - St. Hedwig-Vorabend-
messe

125 Jahre Sankt Dreifaltigkeit in Wolsdorf  
mit Weihbischof Ansgar Puff
Am Sonntag, 17. Mai, war einer der 
Höhepunkte des Festes mit dem Be-
such von Weihbischof Ansgar Puff.
Die musikalische Gestaltung über-
nahmen der Kirchenchor, der eben-
falls sein 125-Jähriges feierte und 
der Männergesangverein Wolsdorf 
1882 e. V.
Nach dem Gottesdienst fand die 
Aufwartung der Wolsdorfer Vereine 
statt mit dem traditionellen Fähn-
delschwenken, unter musikalischer 
Begleitung der Siegburger Musikan-
ten und dem Tambour Corps In treue 

Fest. Anschließend traf man sich zur 
Begegnung und Beisammensein in 
der Unterkirche.
Die nächsten und letzten Höhe-
punkte des Kirchenjubiläums sind 
am Freitag, 29. Mai, um 18:45 Uhr 
mit dem Festzug zur Totengedenk-
feier an der Hubertuskapelle und 
am Sonntag, 31. Mai, um 10 Uhr 
mit der Festmesse zur Kirmes und 
der Prozession zur Hubertuskapel-
le. Die erste Prozession in Wolsdorf 
fand 1926 statt, also vor einhundert 
Jahren.
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Kirchen- und Kunstführungen im Juni

Verabschiedung des Pfarrers  
für internationale Ökumene

Auf verschlungenen Wegen auf 
den Michaelsberg
Der Michaelsberg beherbergt neben 
der ehemaligen Benediktinerabtei 
noch weitere historische Schätze. 
Über mehrere Treppenanlagen wan-
dern wir - langsam - durch die Ge-
schichte des grünen Wahrzeichens 
Siegburgs.

Montag, 15. Juni, 15 Uhr
Dr. Andrea Korte-Böger
Treffpunkt: vor der Kirche St. Serva-
tius, Kirchplatz, 53721 Siegburg
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Kirche und Schatzkammer der 
Pfarrkirche St. Servatius
Mitten im pulsierenden Marktge-
schehen ist die historische Sieg-

burger Pfarrkirche St. Servatius ein 
Ort der Stille und des Gebets. Fünf 
große Reliquienschreine und zwei 
Tragaltäre machen den Kirchen-
schatz zu einem der bedeutendsten 
in Europa. 
Die detailreichen Werke der mittel-
alterlichen Meister der Goldschmie-
dekunst zeigen sich dem Besucher 

in bislang nie erreichter Nähe und 
Ausleuchtung.

Dienstag, 23. Juni, 15 Uhr
Dr. Andrea Korte-Böger
Treffpunkt: Pfarrkirche St. Servatius, 
Kirchplatz, 53721 Siegburg
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Katholisches Bildungsforum Bonn

Frieden und Gerechtigkeit sind sei-
ne großen Anliegen. Nach drei Jahr-
zehnten im Gemeindepfarramt hat er 
sie in den zurückliegenden sieben 
Berufsjahren zu seinem Hauptthema 
gemacht. Helmut Müller (66), Pfar-
rer im Regionalen Dienst Köln-Bonn 
der Vereinten Evangelischen Mission 
(VEM), wird nun an Pfingsten in den 
Ruhestand verabschiedet. 
Er hat die internationalen Partner-
schaften der evangelischen Ge-
meinden und Kirchenkreise in der 
Region rund um Köln und Bonn 
unterstützt. Kongo, Namibia, Süd-
afrika, Indonesien, Hongkong - in der 
evangelischen Kirche gibt es ein Netz 
weltweiter ökumenischer Beziehun-
gen. In diesen ist immer auch über 
Themen zu reden, für die Helmut 
Müller brennt: Aufarbeitung des Ko-
lonialismus und der Geschichte der 
Mission, Antirassismus, Frieden und 
ein gerechtes, nachhaltiges Finanz- 
und Wirtschaftssystem.
Erlebt hat er seit seiner Einführung 
2019 die Umstrukturierung des 
Dienstes: Aus dem„Gemeindedienst 
für Mission und Ökumene“ (GMÖ) 
wurde der „Rheinische Dienst für 
Internationale Ökumene“ (RIO), 
der seit 2022 „Regionaler Dienst 
der VEM“ heißt. „Köln-Bonn“ ist 
eine von sechs Regionen. Sie um-
fasst die Kirchenkreise An der Agger, 
Bonn, Bad Godesberg-Voreifel, Köln-
Linksrheinisch, Köln-Rechtsrheinisch 
sowie An Sieg und Rhein. Die Stelle 
ist derzeit zur Nachbesetzung aus-
geschrieben.
Helmut Müller lag und liegt an „We-
gen der Umkehr hin zu einem gerech-
ten und friedlichen Miteinander und 

zu einem Lebensstil, der die Umwelt 
achtet“. Er übernahm konkrete Ver-
antwortung zum Beispiel als Mitglied 
im Bündnisrat des Vereins „erlass-
jahr.de - Entwicklung braucht Ent-
schuldung“, der sich dafür einsetzt, 
dass den Lebensbedingungen von 
Menschen in verschuldeten Ländern 
des Südens mehr Bedeutung beige-
messen wird als der Rückzahlung von 
Staatsschulden. Als Mitträger listet 
erlassjahr.de die Kirchenkreise An der 
Agger und Bonn.
Helmut Müller setzt sich für eine 
Kirche auf dem Weg des gerechten 
Friedens ein, die gewaltfreie Formen 
der Konfliktlösung in den Mittel-
punkt ihrer Friedensethik und -praxis 
stellt. Er berät Menschen im Blick auf 

ihr Recht auf Kriegsdienstverweige-
rung und vertritt die Evangelische 
Kirche im Rheinland (EKiR) in der 
bundesweiten Initiative „Sicherheit 
neu denken“. 
Helmut Müller, gebürtig aus Mön-
chengladbach, kam nach dem Theo-
logiestudium in Münster, Tübingen 
und Heidelberg nach Oberhausen, 
zunächst als Vikar, bis 2019 zusam-
men mit seiner Frau, Pfarrerin Sonja 
Stauer-Müller, als Pfarrer der Evan-
gelischen Markus-Kirchengemeinde 
Oberhausen. Dort ist er bis heute 
beheimatet - auch als Mitglied des 
Musik-Ensembles „Karibu Sounds of 
Marimbas“. 
Im internationalen Pfingstgottes-
dienst am Pfingstsonntag, 24. Mai, 
11 Uhr, in der Friedenskirche, Franz-
Bücheler-Straße 10, 53129 Bonn, 
wird Pfarrer Helmut Müller von der 
Superintendentin des Evangelischen 
Kirchenkreises An Sieg und Rhein, 
Almut van Niekerk, entpflichtet. Der 
Gottesdienst wird zusammen mit der 
Kisuaheli-Gemeinde gefeiert. Die Ka-
ribu Sounds of Marimbas sorgen für 
musikalischen Genuss.
Regionaler Dienst der VEM: 
www.vemission.org/mitmachen/
der-regionale-dienst

Helmut Müller. 
Foto: Anna Neumann
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Siegburg tanzt Richtung Deutsche Meisterschaft
Parallel baut RRC Siegburg sein Turnierteam weiter aus und sucht Verstärkung

Der Rock‘n‘Roll Club (RRC) Siegburg 
hat die diesjährige Nord-Cup-Serie 
im Rock‘n‘Roll-Akrobatik-Tanzsport 
mit einem starken Abschluss bei der 

Akrobatik-Stütz von Leonard und Mathilda

Norddeutschen Meisterschaft in Ber-
lin beendet und blickt gleichzeitig 
schon nach vorn.
Besonders erfolgreich zeigten sich 
Mathilda Ulbricht und Leonard Reg-
lin. Das Siegburger Paar ertanzte sich 
im Finale der NDM einen hervorra-
genden 5. Platz in der C-Klasse und 
sicherte sich damit in der Gesamt-
wertung der Nord-Cup-Serie Rang 
7. Das Ergebnis bedeutet gleich-
zeitig die sichere Qualifikation für 
die Deutsche Meisterschaft im Juni. 
Jetzt liegt der Fokus im Training auf 
dem letzten Feinschliff: präzise Fuß-
technik, Kondition, Krafttraining und 
vielleicht auch eine neue akrobati-
sche Erweiterung der Choreografie. 
Rock‘n‘Roll-Akrobatik verbindet 
dynamische Tanzschritte mit spek-
takulären Hebefiguren und fordert 
den ganzen Körper. Genau diese Mi-
schung macht den Sport so attraktiv 
für viele junge Tänzerinnen und Tän-
zer. Parallel zum sportlichen Erfolg 

Leonard und Mathilda bei der Norddeutschen Meisterschaft

baut der RRC Siegburg sein Turnier-
team weiter aus und sucht Verstär-
kung: Eine Tanzpartnerin für einen 
25-jährigen Turniertänzer wird aktu-
ell dringend gesucht. Vorkenntnisse 
in Tanz, Turnen oder Akrobatik sind 
hilfreich, aber keine Voraussetzung, 
denn auch motivierte Einsteigerin-
nen sind ausdrücklich willkommen. 
Wer den Sport kennenlernen möchte, 

ist jederzeit zu einem kostenlosen 
und unverbindlichen Probetraining 
eingeladen. Ob Hobby, Breitensport 
oder Turnierambition. Der Einstieg ist 
flexibel möglich.
Kontakt und weitere Informationen 
gibt es beim Vorstand unter 
info@tanzen-siegburg.de 
oder auf der Homepage des Vereins 
www.tanzen-siegburg.de
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Ausführliche Informationen 

Sie hier: Facharbeiter (m/w/d) in der

Wasserversorgung

www.stadtwerke-lohmar.de

Wie KI und Digitalisierung den Arbeitsmarkt verändern
Wenn Technologien ganze Arbeits-
abläufe neu ordnen, verändert sich 
auch das Selbstverständnis vieler Be-
schäftigter. Die Digitalisierung hat 
diese Entwicklung angestoßen und 
künstliche Intelligenz verstärkt sie. 
Sie dringt in Bereiche vor, die frü-
her als rein menschlich galten. Viele 
Arbeitnehmer erleben diese Dynamik 
zugleich als Chance und als Unsi-
cherheit. Denn KI kann entlasten, 
aber auch infrage stellen, welche 
Fähigkeiten künftig wirklich zählen.
Was sich im Arbeitsalltag ver-
ändert
In vielen Berufen wandeln sich die 
Aufgaben spürbar. Routinearbeiten, 
die früher Zeit kosteten, werden zu-
nehmend automatisiert. Das eröff-
net neue Freiräume für kreative oder 
komplexere Tätigkeiten. Mitarbeiten-
de können sich stärker auf Aufgaben 
konzentrieren, die Urteilsvermögen, 
Erfahrung oder Empathie verlangen. 
Gleichzeitig verlangen die digitalen 
Werkzeuge neue Kompetenzen. 
Technisches Grundverständnis wird 
immer wichtiger, ebenso die Fähig-
keit, sich flexibel auf neue Abläufe 
einzustellen. Fachleute beobachten, 
dass sich klassische Berufsprofile 
auflösen, ändern und neue Rollen 
entstehen. Viele Beschäftigte müs-
sen daher häufiger lernen, sich wei-
terbilden und flexibel bleiben.
Chancen und Herausforderun-
gen für Arbeitnehmer
Durch KI entstehen neue Möglich-
keiten, Arbeitsprozesse zu vereinfa-

chen und den eigenen Arbeitsplatz 
produktiver zu gestalten. Digitale 
Assistenten können Wissen schnel-
ler zugänglich machen oder Auf-
gaben strukturieren. Das kann den 
Arbeitsalltag entlasten und zu mehr 
Gestaltungsfreiheit führen. Gleich-
zeitig wachsen die Erwartungen. 
Mitarbeitende müssen bereit sein, 
technische Werkzeuge sinnvoll ein-
zusetzen und sich auf veränderte 
Rollen einzulassen. Manche emp-
finden das als Bereicherung, Andere 
als Druck. Forschungsteams weisen 
darauf hin, dass KI zwar Tätigkeiten 
verändert, die Verantwortung für 
Entscheidungen aber häufig beim 

Menschen bleibt. Das führt zu neu-
en Abstimmungsprozessen und ver-
langt klare Aufgabenverteilungen. 
Auch Fragen nach Qualifizierung, 
Weiterbildung und persönlicher 
Orientierung werden zentraler. Wer 
versteht, wie digitale Systeme funk-
tionieren, kann die eigene Rolle eher 
stärken. Wer sich davon abgehängt 
fühlt, erlebt die Entwicklung als He-
rausforderung.
Wie Beschäftigte sich orientie-
ren können
Für Arbeitnehmer bedeutet die 
rasante technische Entwicklung 
vor allem eines: neugierig bleiben. 
Fachleute empfehlen, offen für neue 

Werkzeuge zu sein und sich mit 
grundlegenden Funktionsweisen 
von KI vertraut zu machen. Auch der 
Austausch im Team oder mit Kolle-
ginnen und Kollegen kann helfen, 
eigene Erfahrungen zu reflektieren 
und Unsicherheiten abzubauen. 
Weiterbildung wird zu einem lang-
fristigen Begleiter des Berufslebens 
und viele Einrichtungen unterstüt-
zen diesen Weg mit praxisnahen 
Angeboten. Am Ende entsteht ein 
Arbeitsmarkt, der sich ständig wei-
terentwickelt und den Beschäftigten 
neue Perspektiven eröffnet, wenn sie 
bereit sind, ihren Platz darin aktiv 
mitzugestalten.



20  | Rundblick Siegburg | 65. Jahrgang | Nr. 20 | Freitag, 22. Mai 2026 | Kw 21 | rundblick-siegburg.de/e-paper



|  21Rundblick Siegburg | 65. Jahrgang | Nr. 20 | Freitag, 22. Mai 2026 | Kw 21 | Rautenberg Media | rundblick-siegburg.de

Im Einsatz für andere
Freiwilligendienste an den Förderschulen 
und Berufskollegs des Kreises

Rhein-Sieg-Kreis (an). Für fünf seiner 
Förderschulen und die vier Berufs-
kollegs sucht der Rhein-Sieg-Kreis 
jetzt wieder junge Menschen, die 
sich im Freiwilligendienst engagie-
ren möchten.
Die Freiwilligen an den Förder-
schulen unterstützen während des 
Unterrichts, helfen bei der Zuberei-
tung der Mahlzeiten, beim Essen, 
während der Pausen und begleiten 
Klassenfahrten und Ausflüge. Hier 
geht es um die Förderschulen mit 
dem Förderschwerpunkt geistige 
Entwicklung in Alfter (Vorgebirgs-
schule), Sankt Augustin (Heinrich-
Hanselmann-Schule) und Windeck-
Rossel sowie die Förderschulen mit 
dem Förderschwerpunkt emotionale 
und soziale Entwicklung in Hennef-
Bröl (Richard-Schirrmann-Schule) 
und Alfter-Witterschlick (Waldschu-
le).
Die Aufgabe beginnt mit dem neuen 
Schuljahr nach den Sommerferien. In 
der Regel handelt es sich um einen 
tagesfüllenden Dienst, der durch Se-
minare begleitet wird. Die Freiwilli-
gen sind meist einer Schulklasse fest 
zugeordnet und betreuen die Schü-
lerinnen und Schüler den gesamten 
Tag über.
An den Berufskollegs des Rhein-
Sieg-Kreises in Bonn-Duisdorf, Sieg-
burg, Troisdorf und Hennef werden 
in den Internationalen Förderklassen 
auch junge Zugewanderte unter-
richtet, die über nicht ausreichende 
Deutschkenntnisse verfügen. Diese 
jungen Menschen benötigen auch 
über den regulären Schulunterricht 
hinaus weitere Unterstützung.
Hier begleiten die Freiwilligen im 
Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes (BFD) die Schülerinnen 
und Schüler das ganze Schuljahr 
hindurch: Sie sind beispielsweise 
beim Erlernen der deutschen Spra-
che durch Leseförderung behilflich, 
betreuen Lernzeiten, helfen bei den 
Hausaufgaben oder unterstützen 
außerschulische Arbeitsgemein-
schaften, wie das Training zum Um-

gang mit dem PC.
„Die interessante Arbeit der Freiwil-
ligendienste bietet einen vielseitigen 
Einblick in zeitgemäße Bildungs- und 
Unterstützungsangebote für Kinder 
mit besonderem Förderbedarf be-
ziehungsweise junge Menschen 
aus anderen Kulturen“, sagt Brigit-
te Böker, die Leiterin des Amtes für 
Schule, Bildung, Kultur und Sport 
des Rhein-Sieg-Kreises. „Die Teil-
nehmenden bekommen damit die 
Chance, Impulse für den eigenen 
Werdegang zu erhalten.“
Der Freiwilligendienst kann als War-
tezeit auf einen Studienplatz und an 
verschiedenen Universitäten und 
Hochschulen auch als Praktikum 
für einige Studiengänge anerkannt 
werden. Er eignet sich besonders für 
Jugendliche und junge Erwachsene, 
die sich nach der Schulzeit zunächst 
beruflich orientieren oder auch eine 
Überbrückungszeit sinnvoll nutzen 
wollen und gleichzeitig einen so-
zialen Beitrag für die Gesellschaft 
leisten möchten.
Der Rhein-Sieg-Kreis zahlt neben 
einem monatlichen Taschengeld eine 
Verpflegungspauschale und die Kos-
ten für das Deutschlandticket.
Alle weiteren Informationen zu den 
genauen Bedingungen und zur Be-
werbung gibt es unter rhein-sieg-
kreis.de/freiwilligendienst sowie 
unter freiwilligendienst@
rhein-sieg-kreis.de.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 29. Mai 2026

Annahmeschluss ist am:
27.05.2026 um 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölgemäl-
de, Bernstein, Hirschgeweihe,seriö-
se Kaufabwicklung. 
TEL: 015787151734, 
Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums Haus
Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnie-
rung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen 
rund ums Haus auf Anfrage. Kosten-
lose Beratung vor Ort. 
Tel. 0178/3449992 
M.S. Sanierungstechnik
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Freitag, 22. Mai 
	 Holtkamp Apotheke Bonner Straße
	 Bonner Straße 81, 53757 Sankt Augustin, 02241 932130
Samstag, 23. Mai 
	 Malteser-Apotheke
	 Frankfurter Straße 72, 53773 Hennef, 02242 81234
Sonntag, 24. Mai 
	 Veedels-Apotheke Sankt Augustin
	 Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241 202023
Montag, 25. Mai 
	 Stallberg Apotheke
	 Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241 385980
Dienstag, 26. Mai 
	 Burg-Apotheke
	 Burgstraße 20, 53757 Sankt Augustin, 02241 312623
Mittwoch, 27. Mai 
	 Holtkamp Apotheke Alte Heerstraße
	 Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241 1482400
Donnerstag, 28. Mai 
	 Heide-Apotheke
	 Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246 913650
Freitag, 29. Mai 
	 St. Georgs Apotheke
	 Oberdorfstraße 42, 53757 Sankt Augustin, 02241 50280
Samstag, 30. Mai 
	 Schloss-Apotheke
	 Birlinghovener Straße 8, 53757 Sankt Augustin, 02241 333300
Sonntag, 31. Mai 
	 Holtkamp Apotheke Bonner Straße
	 Bonner Straße 81, 53757 Sankt Augustin, 02241 932130
(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Freiwilligen-Agentur
	 Kontakt erfolgt über Freiwilli-

gen-Agentur Siegburg
	 02241/25 215 20
	 Freiwilligen-agentur@
	 diakonie-sieg-rhein.de
	 Sprechstunden nach Vereinba-

rung
Demenzsprechstunde
	 Kostenfrei im Seniorenzentrum 

Siegburg,
	 Friedrich-Ebert-Straße 16, Sieg-

burg.
	 Immer am 2. Mittwoch eines 

jeden Monats von 16.30 bis 18 
Uhr außer in den Ferien NRW.

	 Parkmöglichkeit ist vorhanden.
	 Hier können in einer Gruppe von 

betroffenen Angehörigen Fragen 
zu Alzheimer und anderen De-

tings vorbei. Wir hören zu.
	 Meetings finden hier zu folgen-

den Zeiten statt:
	 Freitag:
	 19:30 Uhr - Siegburg, Anno-

straße 14, 53721 Siegburg, 
02247/968 166 (Roswitha), 

	 0151/12783508 und 
	 02241/8982 321 (Stefan), 
	 Siegburg@aa-ig6-rg09.de, 
	 https://www.facebook.com/

AAinSiegburg
Trauergesprächskreis
	 Der Trauergesprächskreis von 

„Sonare“ findet ab Januar wie-
der statt: neu in der Wilhelm-
straße 74 in Siegburg in den 
Räumen der Caritas, immer am 
1. Donnerstag des Monats um 
15 Uhr, kostenfrei. 

	 Leitung: Elisabeth Bäsch 
	 Informieren Sie sich aktuell 

immer über Änderungen durch 
Pandemiebestimmungen 

	 (Rückfragen unter 
	 02247/900 13 65).
Selbsthilfegruppe 
für seelische Gesundheit 
(Emotions Anonymous/EA)
	 Wir teilen im Gespräch Erfah-

rung, Kraft und Hoffnung und 
treffen uns an jedem 1. und  
3. Samstag im Monat von  
18:15 bis 19:45 Uhr in der Be-
gegnungsstätte „Club“, Markt 
1, 53757 Sankt Augustin.

	 Interessierte melden sich bitte 
vorab bei 

	 Silke (0151 16573691), 
	 Norbert (0160 97319919) 
	 oder unter 
	 EA-Sankt-Augustin@web.de.

menzerkrankungen erörtert 
werden. Begleitung: Facharzt 
Kelzenberg und Fachkraft des 
Hauses

	 Telefon: 2504-2000
Kinder- und Jugendtelefon 
	 Montag bis Samstag: 
	 14 bis 20 Uhr
	 Telefon: 116111
Alkoholprobleme? 
	 AA-Gruppen stellen sich vor
	 Du hast den Wunsch, mit 

dem Trinken aufzuhören?
	 Du weißt nicht, wie Du es schaf-

fen kannst, aufzuhören?
	 Du schämst Dich, mit jemandem 

über Dein Problem zu reden?
	 Du weißt, dass Du in Deinem 

Leben etwas ändern musst?
	 Schau in einem unserer Mee-

Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-Kreis
	 Träger: Der Paritätische NRW
	 Landgrafenstraße 1 / Sieglarer 

Straße 100 (barrierefrei)
	 53842 Troisdorf
	 02241 949999
	 Montag und Mittwoch 
	 9 bis 14 Uhr
	 Donnerstag 11 bis 16 Uhr
	 und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
	 Träger: Der Paritätische NRW
	 Adresse: Landgrafenstraße 1 / 

Sieglarer Straße 100 
	 (barrierefrei)
	 53842 Troisdorf
	 Telefon: 02241 2014296
	 Mail: teilhabeberatung-rhein-

sieg@paritaet-nrw.org
	 Offene Sprechstunde: dienstags 

10 - 13 Uhr und individuelle Be-
ratungstermine nach Vereinba-
rung

	 Diese Angebot richtet sich an 
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen 

Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
	 Rhein-Sieg-Kreis
	 Landgrafenstraße 1, Troisdorf
	 02241 49 39 301
	 pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Dies ist ein Angebot für pflegen-

de Angehörige.
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
	 https//tierarzt-notdienst-
	 rhein-sieg-kreis.de 
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